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A  
Aufsichtspflicht 

 
beginnt, sobald uns das Kind persönlich übergeben wurde 
und endet mit der Verabschiedung. Bitte informieren Sie uns 
über alle abholberechtigten Personen. 

   

 Allergien die auf Ihr Kind zutreffen, sollten uns im Vorhinein bekannt 
gegeben werden. 

   

 Anregungen und Verbesserungsvorschläge nehmen wir gerne entgegen. 

   

B  
Betreuungszeit 

 
wird bei der Anmeldung im Betreuungsvertrag festgelegt. 
Eine Änderung während des KiTa-Jahres bedarf einer 
schriftlichen Ummeldung, jeweils bis zum 20.  im vorherigen 
Monat. Die gebuchten Zeiten müssen aus 
versicherungsrechtlichen Gründen dringend eingehalten 
werden. 

   

 Brotzeit Wir empfehlen eine gesunde Brotzeit ohne Süßigkeiten und 
Schleckereien mitzugeben. Zum Trinken bieten wir Ihrem 
Kind Saftschorlen und Mineralwasser an. Wenn nötig, 
bringen Sie bitte noch eine Trinkflasche mit. 

   

 Beschäftigungs- 
                  Angebote 

Sie orientieren sich am Interesse und Entwicklungsstand der 
Kinder sowie an der Tagessituation – sind auf ganzheitliche 
Förderung ausgerichtet – berücksichtigen individuelle 
Lernprozesse und werden wiederholend durchgeführt. 

   

 Bezugserzieher Bei der Eingewöhnung orientieren wir uns am Berliner 
Modell. Das heißt, jedes Kind hat eine Bezugserzieherin. 
Diese ist dann auch für alle Fragen Ihr Ansprechpartner. Bitte 
planen Sie für die Eingewöhnung mindestens 3 Wochen ein! 

   



C  
Checkliste 

 
Bitte bringen Sie mit Namen gekennzeichnet: 
Hausschuhe/Stoppersocken – Brotzeittasche –  Matschhose 
– Schneeanzug für den Winter – ausreichend Ersatzwäsche - 
Windeln – Feuchttücher – Creme – Ersatzschnuller-
Kuscheltier/tuch  mit. 

   

D  
Datenschutz 

 
Wir halten uns an die gesetzlichen Vorschriften. 

   

E  
Eingewöhnungszeit 

 
Wir orientieren uns am Berliner Modell. Die Dauer der 
Eingewöhnung ist von Kind zu Kind unterschiedlich. Infos und 
Unterlagen finden Sie dazu in Ihrer Info Mappe. 

 Eine Welt KiTa – fair und 
global 

Wir sind Mitglied im Netzwerk: Eine Welt KiTa – fair und 
global. Schon bei den Jüngsten ist uns eine starke 
Partizipation der Kinder wichtig. Wir möchten den Kindern 
eine fairen Umgang mit Menschen und der Umwelt 
vermitteln. Dazu finden während des Jahres immer wieder 
Projekte statt, die den Kindern auf spielerische Art und Weise 
Bildungsinhalte hierzu vermitteln. 
 
 

 Elternzusammenarbeit Ist uns sehr wichtig und hat viele Varianten: 
• Elterngespräche zwischen Tür u. Angel sind uns sehr 

wichtig und helfen uns Situationen besser zu 
verstehen 

• Elterngespräche auch jederzeit mit vereinbartem 
Termin 

• Elternbriefe und Kurzinformationen hängen neben 
der Gruppentüre 

• Elternbeirat wird jedes Jahr neu gewählt und trifft sich 
nach Absprache und Bedarf 

• Elterncafe darf zum Gesprächsaustausch mit anderen 
Eltern, zum Warten beim Abholen oder während der 
Eingewöhnungszeit gerne genutzt werden. 

   

   



   

 Elternpost Im Gang befinden sich die Postfächer für Ihre Elternbriefe. 
Jedes Kind hat eine eigene Eigentumstasche, diese ist mit 
Fotos von Ihrem Kind gekennzeichnet. Bitte schauen Sie 
regelmäßig nach. 

   

 Emmi Pickler Die pädagogischen Ansätze von Emmi Pickler fließen in 
unsere Arbeit mit ein. Gerne geben wir Ihnen Infos darüber.  

   

F  
Ferien und 
             Schließtage 

 
Beschränken sich auf 30 Arbeitstage. Diese werden 
vorwiegend auf die Schulferienzeiten verteilt. Zudem kann 
die Aitrach-Arche an bis zu 5 Tagen für Teamfortbildungen 
geschlossen werden. Die Zeiten werden Ihnen vorab  
schriftlich mitgeteilt. 

   

 Freispielzeit Selbstbestimmtes Spiel ist für die ganzheitliche Entwicklung 
des Kindes ganz entscheidend. Deshalb beginnt unser Tag in 
der Krippengruppe mit dem sogenannten Freispiel. 
In dieser Zeitspanne im Tagesablauf wählen die Kinder in 
möglichst freier Selbstbestimmung ihre Tätigkeit aus und 
gehen spontan aufbrechenden Spielbedürfnissen nach. Sie 
suchen sich ihr Spielmaterial und ihre Spielpartner allein aus, 
setzen sich selbst Ziele und Spielaufgaben und bestimmen 
von sich aus Verlauf und Dauer eines Spieles. 

   

 Fotos Sofern wir von den Eltern die Erlaubnis haben, machen wir 
Bilder für die Portfoliomappen der Kinder, um so, 
Entwicklung zu dokumentieren.  

   

G  
Garderobe 

 
An den namentlich gekennzeichneten Garderobenplätzen 
besitzt jedes Kind einen eigenen Platz. Bitte geben Sie 
Handschuhe, Mützen etc. in den namentlich 
gekennzeichneten Beutel an der Garderobe. 



   

 Garten Für den Aufenthalt im Garten benötigt Ihr Kind geeignete 
Kleidung und Schuhe. Wir bitten dies jahreszeitlich zur 
Verfügung zu stellen. 

   

 Geburtstag Das Kind steht im Mittelpunkt und bringt nach Vereinbarung 
für alle eine kleine Brotzeit mit. Die Gestaltung ist in jeder 
Gruppe anders.  

   

H  
Haustüre 

 
Ist nur während der Bring- und Abholzeit offen und muss 
dann aus Sicherheitsgründen geschlossen sein. Bitte fühlen 
Sie sich mitverantwortlich und lassen Sie Ihr Kind nicht den 
Türöffner bedienen! 

   

I  
Informationen 

 
die aus organisatorischen oder anderweitigen Gründen für 
alle Eltern wichtig sind, werden in Kurzmitteilungen oder 
Elternbriefen ausgegeben, bzw. digital versendet. Wir bitten 
diese auch zu lesen. Bitte beachten Sie auch die Aushänge 
vor den Gruppen! 

   

J  
Jahresverlauf 

 
Feste, Feiern, Naturgeschehen und Wetter im Jahreskreislauf 
binden wir in die Aktivitäten unseres Kindergartenalltags mit 
ein. 

   

K  
Kleidung 

 
Sollte schmutzig werden dürfen, praktisch und ungefährlich 
in Bezug auf Bänder und Verschlüsse sein. 

   

 Krankheiten Wir setzen voraus, dass Ihr Kind nur gesund zu uns kommt. 
Bei Abwesenheit durch Erkrankung bitten wir um Mitteilung 
bis 8.15 Uhr. Dies kann digital oder telefonisch erfolgen, 
Nach ansteckenden Krankheiten sollte der Arzt die zeitliche 



Wiederaufnahme in die Kita bestimmen. Das Kind muss 
mindestens einen Tag ohne Medikamente bzw. fieber- und 
schmerzfrei sein. Bei Durchfall oder Erbrechen zwei Tage 
ohne Symptome. 
Es ist uns nicht gestattet, Medikamente ohne Ihre 
ausdrückliche, schriftliche Anweisung an Ihr Kind zu 
verabreichen. 

   

 Krippenpädagoginnen In jeder Krippengruppe ist mindestens eine Fachkraft mit der 
zusätzlichen Ausbildung zur Krippenpädagogin. 

   

L  
Liedvorlagen 

 
Liegen aktuell im Gang aus und dürfen gerne mitgenommen 
werden. 

   

M  Morgenkreis 
Unser Morgenkreis in der Krippe beginnt pünktlich um 09.00 
Uhr. 
Kinder, die schon bis 08.15 Uhr in der Krippe sind, können mit 
Ihren Bezugserzieherinnen am täglichen großen Morgenkreis 
des Kindergartens teilnehmen. 

   

 Mittagessen Wir werden täglich mit warmem Essen beliefert. Sie können 
dies zusätzlich buchen. Ein Essen pro Tag kostet 3,30 €. 
Kinder die länger als 13.00 Uhr gebucht haben, nehmen 
verbindlich am Essen teil, alle anderen können teilnehmen, 
wenn sie mindestens bis 13.00 Uhr gebucht haben. Die 
Bestellung führen Sie selber aus und sie gilt immer im Voraus 
für den gesamten nächsten Monat. Eine Abbestellung ist 
dann nicht mehr möglich. Sollte Ihr Kind krank werden, 
können Sie das Essen aber selbstverständlich in der KiTa 
abholen.  
 

   

   

 Öffnungszeiten Die Krippe hat täglich von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr geöffnet. 



   

P  
Pädagogische 
              Kernzeit 

 
Die Pädagogische Kernzeit ist in der Krippengruppe 
vormittags von 09.00–12.00 Uhr. 
In dieser Zeit finden die pädagogischen Angebote statt und 
es muss ein möglichst störungsfreier Ablauf gewährleistet 
sein. Das Jugendamt verlangt die strikte Einhaltung dieser 
Zeit. 

   

 Pädagogische      
             Angebote 

Zu den pädagogischen Angeboten in der Krippengruppe 
zählen vor allem die Versorgung der Grundbedürfnisse. Das 
Wickeln, Füttern und Schlafen nehmen dabei viel Zeit in 
Anspruch. Wir versuchen auf jedes Kind individuell dabei 
einzugehen. 

   

  
Portfolio 

 
So nennt sich unser Beobachtungsbericht. Dabei erstellen 
wir gemeinsam mit Ihrem Kind eine Mappe. In dieser werden 
alle Entwicklungsschritte Ihres Kindes festgehalten. Mit 
Bildern und selbst gemalten Kunstwerken wird dies eine 
schöne Erinnerung an die Krippenzeit. Diese Mappe wird 
Ihrem Kind beim Austritt oder Übergang in den Kindergarten 
überreicht. 

   

Q  Qualität 
 
Wir bieten qualitativ gute Erziehungs – und Bildungsarbeit.  
Es geht  nicht darum, viele Aktivitäten und Bastelarbeiten zu 
produzieren, sondern Lerninhalte zu vertiefen. 

   

R  
Recycling 

 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir hier auf Ihre 
Unterstützung bauen. Wir geben leere Joghurtbecher etc. 
wieder mit nach Hause, damit Sie diese zum Wertstoffhof 
bringen können. 

   



 Reggio Wir orientieren uns an der Reggio–Pädagogik. 
„Erkläre mir, und ich werde vergessen. Zeige mir, und ich 
werde mich erinnern. Beteilige mich, und ich werde 
verstehen!“ 
Lernen verstehen wir als entdeckendes Lernen. Kinder sind 
neugierig und bringen die Freude am Forschen und 
Entdecken mit. Jedes Kind lernt anders, drückt sich auf 
vielfältige Weise aus. 

   

S  
Schnuller 

 
Schnuller dürfen gerne mitgebracht werden und sind 
besonders während der Eingewöhnung hilfreich. 

   

 Sauberkeitserziehung Sollte Ihr Kind erste Anzeichen der Sauberkeitserziehung 
zeigen, teilen Sie dies der Bezugserzieherin mit. So kann 
gemeinsam daran gearbeitet werden. Außerdem erhalten 
Sie von uns wertvolle Tipps. 

   

T  
Teambesprechung 

 
Die pädagogischen Mitarbeiter treffen sich wöchentlich zu 
Besprechungen. Dabei wird Organisatorisches geklärt. Die 
Weiterentwicklung der pädagogischen und konzeptionellen 
Arbeit sowie die Planung von gruppenübergreifenden 
Aktivitäten stehen dabei im Vordergrund. 

   

 Telefon Krippe Mäusenest: 09427 / 958494 
Krippe Storchennest: 09427 /  958494 
Dachsbau : 09427 / 8295 

  Während der Kernzeit sprechen Sie bitte auf den 
Anrufbeantworter. 

 Turnen/Bewegung Bewegungsmöglichkeiten bieten wir täglich in unserem 
Tobezimmer an. Außerdem nutzen wir den Garten und die 
Turnhalle mit. 

   

U  
Unfall 

 
Durch aufmerksame Beobachtung versuchen wir Unfälle zu 
verhindern. Zur Versorgung kleiner Verletzungen sind wir 



gerüstet.  
Einige unserer Mitarbeiter haben eine Ersthelfer Ausbildung 
abgeschlossen, die ständig aufgefrischt wird. 
Die Kinder sind beim KUVB versichert. Bei notwendiger 
ärztlicher Versorgung werden die Eltern sofort 
benachrichtigt. Das Personal darf ein verletztes Kind nicht 
mit dem privaten PKW befördern. 
 
Bitte geben Sie uns für Ihre Erreichbarkeit stets die aktuellen 
Telefonnummern an. Im Falle eines Arztbesuches nach einer 
Verletzung geben Sie diese Informationen an die 
Krippenleitung weiter. Wir müssen dann einen Unfallbericht 
an die KUVB wegen Übernahme der Kosten schicken. 

   

V  
Vertrauen 

 
Ist eine wichtige Grundlage und Voraussetzung für unsere 
gemeinsame Aufgabe. 

   

 Vertragsende Sie können Ihren Vertrag mit einer Kündigungsfrist von 4 
Wochen schriftlich bei der Kindergartenleitung kündigen. 

   

W  Wechselwäsche 
 
Bitte sorgen Sie für ausreichend Wechselwäsche. Jedes Kind 
hat dafür eine extra Box. 

   

 Windeln Die Windeln sollten stets vorrätig sein. Geht der 
Windelvorrat zur Neige, teilen wie es Ihnen mit. 

   

Z  
Ziele 

 
„Es ist unsere Aufgabe, Kindern dabei zu helfen, 
ihren eigenen Berg zu besteigen und zwar so 
hoch wie möglich, mehr können wir nicht tun.“ 
Loris Malaguzzi 

                                                    

 

 

  Gemeinsam werden wir das schaffen! Vielen Dank für Ihr Vertrauen! 


